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GEMEINDE RODENBACH 
 
 

Niederschrift  über die  öffentl iche  Si tzung des  

Haupt- ,  Finanz-  und Sozialausschusses  der  Gemeinde  Rodenbach  

 

 
Tag: 05.11.2015 

Dauer: 20:00 Uhr bis 21:25 Uhr 

Sitzungsort: Rathaus Rodenbach 

Teilnehmer: gemäß Anwesenheitsliste 

 Gemeindevorstand:  5 

 SPD-Fraktion: 7 

 CDU-Fraktion: 3 

 F.D.P.-Fraktion: 1 

       

Tagesordnung: gemäß Einladung vom 28.10.2015 

Bekanntmachung: Rodenbach Kurier vom       

 Aushang gemäß Hauptsatzung 

Der Vorsitzende Norbert Link stellt bei Eröffnung der Sitzung die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen gegen Form und Frist der Einladung werden nicht erhoben. 

Einwendungen gegen die Richtigkeit der Niederschrift über die Sitzung des Haupt-, Finanz- und 

Sozialausschusses vom 16.07.2015 liegen nicht vor. 

      

Tagesordnung

1. Beratung und Beschlussfassung des Jahresabschlusses 2014, des Schlussberichts des 

Rechnungsprüfungsamtes und Entlastung des Gemeindevorstandes 

- Vorlage des Gemeindevorstandes – 

Drucksache G 12/2015 

 

Herr Bürgermeister Schejna erläutert die Vorlage. Frau Lach stellt die wesentlichen 

Ergebnisse des Jahresabschlusses 2014 vor und beantwortet die gestellten Fragen. 

 

Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig nachstehenden 

Beschluss zu fassen:  

 

1.  Der vom  Amt für Prüfung und Revision des Main-Kinzig-Kreises geprüfte       

Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2014 wird beschlossen. 

 

         2.  Dem Gemeindevorstand wird die Entlastung nach § 114 HGO erteilt. 
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2. Bericht zum Stand des Haushaltsvollzugs zum 12.10.2015 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 14/2015 

 

Herr Bürgermeister Schejna erläutert die Vorlage. Frau Lach beantwortet die gestellten 

Fragen.  

 

Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig nachstehenden 

Beschluss zu fassen:  

 

Der 2. Haushaltsvollzugsbericht zum Stand 12.10.2015 wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

3. Richtlinien für die Vermietung der Gemeinschaftsreinrichtungen der Gemeinde 

Rodenbach 

hier: Mieterhöhungen 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 15/2015 

 

Herr Bürgermeister Schejna erläutert die Vorlage. 

 

Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig nachstehenden 

Beschluss zu fassen: 

 

Die geänderten Richtlinien für die Vermietung der Gemeinschaftseinrichtungen der 

Gemeinde Rodenbach werden beschlossen. Die neuen Preise gelten ab dem 01. 

Januar 2016. 

 

 

4. Aktuelle Informationen zur Unterbringung  und Betreuung von Flüchtlingen in der 

Gemeinde Rodenbach 

 

Herr Bürgermeister Schejna teilt mit, dass am 02.12.2015 eine Bürgerversammlung 

zum Thema Unterbringung und Betreuung von Flüchtlingen in der Gemeinde 

Rodenbach stattfinden wird. 

 

Aktuell sind 120 Flüchtlinge zugeteilt, bis Ende des Jahres werden weitere 60 

hinzukommen. Für 2016 werden nochmals 65 Flüchtlingen erwartet. Wohnraum wird 

dringend gesucht. Die Verteilung erfolgt nach dem Königsteiner Schlüssel.  

 

Die Betreuung der Hilfesuchenden wird vom Amt für Familie, Senioren und Soziales 

derzeit bis an die Grenzen der Belastbarkeit sichergestellt. Ehrenamtliche Helfer 

bringen sich hervorragend ein und organisieren sogar insgesamt 6 Sparkurse sowie 

Fahrradkurse.  

 

1 Familie wurde bislang abgeschoben, weitere 5 Personen sind von einer Abschiebung 

betroffen. 
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Weitere Informationen sind auf der Homepage abrufbar. 

 

Nachdem Herr Bürgermeister Schejna den aktuellen Sachstand erläutert hat, bietet er 

den Mitgliedern des Ausschusses an, Fragen zu stellen bzw. ein Feedback zu geben.  

 

Der Ausschuss geht davon aus, dass die Zahlen weiterhin steigen werden und dass 

Wohnraum dringend benötigt wird. 

 

Weitere Fragen oder Anregungen erfolgten nicht. 

 

5. Verschiedenes 

 

990-Jahr-Feier 

Bürgermeister Schejna berichtet, dass von dem bereitgestellten Ansatz für die 990-

Jahr-Feier in Höhe von 19.725 € zum Stichtag 01.10.2015 bislang 11.826,92 € 

verausgabt wurden. 

 

In diesem Zusammenhang stellt er die DVD zum Fest vor, die für 990 Cent zu 

erwerben ist. 

 

Installation einer Alarmanlage 

Im Rathaus wurde aufgrund des Einbruchs eine Firma mit der Lieferung und 

Installation einer drahtlosen Funkalarmanlage mit bidirektionalen Bewegungsmeldern, 

drahtloser Innen- und Außensirene und zwei zusätzlichen drahtlosen Funkbedienteilen 

beauftragt. Die Anlage ist auf die Wachleitstelle der Fa. AST aufgeschaltet. Die 

Auftragssumme beläuft sich auf 11.433,52 Euro. Die Sparkassenversicherung hat 

diese Maßnahme mit 40 % bezuschusst. 

 

Im Bauhof ereignete sich ebenfalls ein Einbruch. Auch dort soll eine Funkalarmanlage 

installiert werden. 

 

Sozialarbeit in Schulen 

Bürgermeister Schejna informiert darüber, dass die Schulsozialarbeit bis zum Jahr 

2020 gesichert ist. Die beteiligten Städte und Gemeinden haben ihre weitere 

Beteiligung zugesichert, nachdem auch er im Kreis für den Erhalt dieses wichtigen 

Erfolgsmodells geworben hatte.  

 

Schließung Restaurant „Tischlein deck Dich“ im Bürgertreff und 

Neuverpachtung 

Bürgermeister Schejna teilt mit, dass die Gaststätte im Bürgertreff mittlerweile 

geschlossen ist. Die Verhandlungen mit dem möglichen Nachfolger sind gescheitert. 

Ein neuer Pächter wird weiterhin gesucht.  

 

Erstattung von Betreuungsgebühren nach § 28 HKJGB (Hessisches Kinder- und 

Jugendhilfegesetzbuch) 

Bürgermeister Schejna berichtet erfreut, dass nunmehr auch die Gemeinde 

Biebergemünd der Vereinbarung zwischen den Städten und Gemeinden im Main-

Kinzig-Kreis beigetreten sei, wonach auf Ausgleichszahlungen für den Besuch 

auswärtiger Kinder in Kindertagesstätten verzichtet werde. 
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Klage gegen den Kommunalen Finanzausgleich 

 

Bürgermeister Schejna teilt mit, dass der Gemeindevorstand einstimmig beschlossen 

hat, der Gemeindevertretung vorzuschlagen, eine Klage gegen den Kommunalen 

Finanzausgleich prüfen zu lassen. 

 

Begründet wird die Klageprüfung damit, dass die Ausgestaltung des KFA 2016 keine 

bedarfsgerechten Finanzmittel zur Verfügung stellt.    

 

Wanderbares Rodenbach 

Bürgermeister Schejna weist auf den Flyer „Steinige Gesellen“ hin. 

 

Es folgten keine weiteren Wortmeldungen. 

 

 

 

 

 

Sabine Lach     Norbert Link 

Schriftführerin    Vorsitzender  

 

 

 
 

 


